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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Anfragen 01.04.2026 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

 

Die IU Internationale Hochschule mit Hauptsitz in Erfurt steht seit Ende 2025 und Anfang 2026 

immer wieder in der Kritik, unter anderem wegen problematischer Studienangebote, nicht 

berufsqualifizierender Abschlüsse in regulierten Berufen (z. B. Architektur) und Überlastung der 

Verwaltung.  

Zugleich wird die IU vom Land Thüringen und der Presse als wesentlicher Treiber des massiven 

BAföG Antragsstaus benannt, da ein großer Teil der landesweiten BAföG Anträge von IU 

Studierenden stammt.  

 

Laut IU Internationale Hochschule kommen über 70% der Studierenden nicht aus akademischen 

Haushalten. Ferner hängt bei vielen internationalen Studierenden die Aufenthaltsgenehmigung 

an Präsenz-Veranstaltungen, die immer wieder ausfallen. Es soll in der Konsequenz bereits 

vermehrte Fälle indischer Studierender gegeben haben, die schlussendlich zur Ausreise 

gezwungen wurden. 

 

Vor diesem Hintergrund und angesichts der hohen Zahl von IU Studierenden, die in Erfurt 

gemeldet sind oder hier leben, bitte ich um Beantwortung folgender Fragen:  

  

1. Welche Informationen liegen der Stadt Erfurt zu den Ursachen und zum aktuellen Stand 

des BAföG Antragsstaus in Thüringen vor, bei dem das Thüringer Studierendenwerk und 

das zuständige BAföG-Amt unter anderem wegen der vielen IU Anträge als überlastet 

gelten? 

 

2. Welche Auswirkungen sieht die Stadt für in Erfurt wohnende Studierende (z. B. finanzielle 

Notlagen, Studienabbrüche) und welche Maßnahmen oder Unterstützungsangebote prüft 

oder nutzt die Stadt, um die Betroffenen zu entlasten (z. B. Beratung, Härtefallhilfen, 
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Abstimmung mit Land und Studierendenwerk)?  

 

3. Wie unterstützt die Stadt insbesondere diese vulnerablen Studierendengruppen, ggf. auch 

in Zusammenarbeit mit Vereinen und Organisationen (z.B. Arbeiterkind.de)?  

 

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

 

 

 

17.04.2026, gez. i. A. xxxx    

Datum, Unterschrift 
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